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Anwesend sind alle Abgeordneten. 
Legierungsvertreter, Herrn Regierungschef Dr. Hoop und Regierungschef- 

stellvertreter Herrn Dr, Vogt. 

Präsident Strub eröffnet um 9,15 Uhr die Konfexenzý. i. tzýrrýg. ýý`L`7 

Dr. gQap, ibt dem Landtag den Beschluss der Regierung betreif der De- 

mission bekannt und stellt die 
. 
rage der Verschiebung der 

öffentlichen Sitzung auf Freitag, den 2o. Juni zur Diskussion. 
Dr. Vugt, begriindet die Veischiebung, darauf wird dieselbe genehmigt. 
Lr. Iitter, spricht einem späteren Termin zur Lemissionierung das Wort, 

und begründet dies hauptsächlich wegen den Verhanlungen, die 

die Legierung in den nächsten , Monaten mit der schweiz. Ver- 

rechnungastelle zu pflegen hat. 

Im Ye'lauf der Weiteren Diskussion wird von Seiten des Land- 

tages gewünscht, dass bei späteren Verhandlungen die Herren 

der alten Regierung zu bestimmten Arbeiten wieder herange- 

gezogen werden. 
Pr. Vogt, stellt fe$t, dass die Demission der Regierung kein Schuldbekenn 

nis sei, sondern ein notwendiger Schritt aus der politisch 
festgefahrenen Lage Liechtensteins. 

Darauf ging der Landtag zur Besprechung der Tageserdrung aber. 

Die Regierung wird beauftragt eine Verordnung auszuarbeiten, 
die, die zu subventionierenden Arbeiten Betreff hlpverbesserun- 

gen, aewie der Schlüssel in % festlegt. 

"eitern soll die Regierung eine Gesetzes-*Vorlage vorbereiten, 
in der die Taggelder des Landtages und der Kemu: issionen, sowie 
die ntsehä, digung des Landtagspräsidenten festgelegt sind. 
Die Abänderungen in der Gesetzes-Vorlage betreff Einhebung 

einer Gewerbeumlage, wurden nach beiliegender Vorlage vorgenom- 
, 

men. 
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